
  

 

Stärke zeigen in Gesundheit und Pflege 

Das Praxismodul „Stärken zeigen für Gesundheit und Pflege“ vermittelt Schülerinnen 

und Schüler der Sekundarstufe II einen praxisnahen Einblick in den Beruf der Pflege-

fachfrau/des Pflegefachmanns und unterstützt sie so bei der beruflichen Orientierung.  

In ganztägigen Veranstaltungen vermitteln Lehrkräfte und Auszubildende des St. 

Vincenz-Campus für Gesundheitsberufe und der Bildungscampus für Gesundheits- 

und Sozialberufe St. Johannisstift den Schülerinnen und Schülern nicht nur praktische 

Inhalte der Ausbildung, sondern auch Informationen zur Ausbildung und den sich da-

ran anschließenden Weiterbildung- und Karrieremöglichkeiten. 

Im Rahmen des Projektes haben wir folgende Ziele verfolgt: 

Ziel 1: Das Praxismodul „Stärke zeigen in Gesundheit und Pflege“ wird an fünf 

Schulen mit Sekundarstufe II durchgeführt. 

Auf Grund der Civid-19-Pandemie und den damit einhergehenden Schulschließungen 

sowie der starken Belastung der Pflegeeinrichtung konnten die Module nicht durchge-

führt werden. Da die Module sehr praxisorientiert aufgebaut sind, war eine digitale Um-

setzung nicht möglich. 

Das angestrebte Ziel wurde Pandemie-bedingt nicht erreicht. 

Über die angestrebten Ziele hinaus wurde erreicht, dass der Bildungscampus für 

Gesundheits- und Sozialberufe St. Johannisstift, der St. Vincenz-Campus für Gesund-

heitsberufe und die Heinz-Nixdorf-Gesamtschule eine gemeinsame Kooperation un-

terzeichnet haben. Durch diese wird das Praxismodul fest in das Curriculum der Be-

rufs- und Studienorientierung der Schule aufgenommen und jährlich in der Q1 durch-

geführt. 

 

Ausblick 

Im Schuljahr 2021/22 sollen die folgenden Ziele erreicht werden: 

 Das Praxismodul „Stärke zeigen in Gesundheit und Pflege“ wird an fünf Schulen 

mit Sekundarstufe II durchgeführt. 

 Zwei weitere Schulen mit Sekundarstufe II gehen eine feste Kooperation mit 

dem Bildungscampus für Gesundheits- und Sozialberufe St. Johannisstift und 

dem St. Vincenz-Campus für Gesundheitsberufe ein. 

 

Paderborn, im Juni 2021        Frauke Jütte 


